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Übersicht: Wege nach der beruflichen Grundbildung 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

FACHAUSBILDUNGEN  
UND KURSE 
– Logistik Grundkurs 
– Logistik, Grundlagen 
– Lagerlogistik Grundkurs 
– Logistik, Sachbearbeiter/in 
– Logistikassistent/in 
– Staplerfahrer/in   
– Kranführer/in 

 
– Einkauf und SM, div. Kurse mit 

procure-Zertifikat 
– Export, Import, Internationale 

Beschaffung (div. Angebote) 
– Export, Sachbearbeiter/in 
– Export/Import, Aussenhandels-

assistent/in 
 

– Gefahrgutbeauftragte/r 
– Leitung Abfall und Recycling 
– Ausbildung für Personal von 

Entsorgungsanlagen 
– Kehrichtverwertungsanlagen, 

Grundkurs 
 

– Spedition, Quereinsteigerkurs 
– Zoll, Quereinsteigerkurs 
– Zoll, verschiedene Lehrgänge 

HÖHERE FACH- 
PRÜFUNGEN (HFP) 
– Aussenhandelsleiter/in 
– Betriebsleiter/in Transport und 

Logistik 
– Einkaufsleiter/in 
– Logistiker/in 
– Packaging Manager/in 
– Supply Chain Manager/in 
 

HÖHERE  
FACHSCHULEN HF 
– Prozesstechniker/in HF 
 
 

BERUFSPRÜFUNGEN (BP) 
– Aussenhandelsfachmann/-frau 
– Disponent/in Transport und Lo-

gistik 
– Einkaufsfachmann/-frau 
– Fachmann/-frau für Entsor-

gungsanlagen 
– Fachmann/-frau Internationale 

Spedition und Logistik 
– Logistiker/in 
– Logistikfachmann/-frau 
– Prozessfachmann/-frau 
– Rohstoffaufbereiter/in 
– Spezialist/in öffentliche Beschaf-

fung 
– Zolldeklarant/in 
 

FACHHOCHSCHULEN FH, 
UNI, ETH 
FH mit Abschluss Bachelor 
(BSc): 
– Betriebsökonom/in (z.B. Studi-

enrichtung Digital Supply Chain 
Management) 

– Verkehrssysteme 
– Wirtschaftsingenieur/in (z.B. 

Fachvertiefung Supply Chain & 
Production Management) 

 
FH mit Abschluss Master 
(MSc): 
– Logistik & Supply Chain  

Management 
– Business Administration 
– Engineering 
– International Management 
 
Uni/ETH mit Abschluss 
Bachelor (BSc) und Master 
(MSc): 
– Wirtschaftswissenschaften 
– International and European  

Business 
– Wirtschaftsingenieurwesen 
 

NACHDIPLOMAUSBILDUNGEN: NDS HF, CAS, DAS, MAS www.berufsberatung.ch/weiterbildungsberufe 

BERUFLICHE GRUNDBILDUNG MIT EIDG. FÄHIGKEITSZEUGNIS EFZ 
BERUFLICHE GRUNDBILDUNG MIT EIDG. BERUFSATTEST EBA 
 

GYMNASIALE MATU-
RITÄT, FACHMATURI-
TÄT, BERUFSMATU-
RITÄT 

KURZ ERKLÄRT 
 Die berufliche Grundbildung gliedert sich in 
die zweijährigen beruflichen Grundbildungen 
mit eidgenössischem Berufsattest (EBA) und 
die drei- und vierjährigen beruflichen Grund-
bildungen mit eidgenössischem Fähigkeits-
zeugnis (EFZ). Sie zählt zusammen mit den 
allgemeinbildenden Schulen (Gymnasien, 
Fachmittelschulen) zur Sekundarstufe II. 
 
Die Berufsmaturität kann während oder nach 
einer drei- oder vierjährigen beruflichen 
Grundbildung absolviert werden. Sie erlaubt in 
der Regel den prüfungsfreien Zugang zu ei-
nem Fachhochschulstudium im entsprechen-
den Berufsfeld. 
 
Mit der Passerelle können Absolvierende ei-
ner Berufsmaturität oder Fachmaturität nach 
einer Zusatzprüfung an einer Schweizer Uni-
versität oder an einer Eidgenössischen Tech-
nischen Hochschule studieren. 

Die Höhere Berufsbildung umfasst den prak-
tisch ausgerichteten Teil der Tertiärstufe und 
gliedert sich in die eidgenössischen Berufsprü-
fungen BP, die eidgenössischen Höheren Fach-
prüfungen HFP und die Höheren Fachschulen 
HF. 
 
Eidgenössische Berufsprüfungen BP 
schliessen mit einem eidgenössischen Fach-
ausweis ab. Sie führen zu einer fachlichen Ver-
tiefung oder Spezialisierung und zu Führungs-
funktionen. Zulassung: EFZ oder gleichwertiger 
Abschluss und Berufserfahrung 
 
Wer die eidgenössische Höhere Fachprü-
fung HFP besteht, erhält ein eidgenössisches 
Diplom. Zulassung: EFZ oder gleichwertiger 
Abschluss, Berufserfahrung und je nach Prü-
fung eidgenössischer Fachausweis 
 

Höhere Fachschulen HF werden mit einem 
eidgenössisch anerkannten Diplom mit dem 
Zusatz «HF» abgeschlossen. Eidgenössisch 
geregelt sind sowohl die Ausbildung wie auch 
die Prüfung. Zulassung: EFZ, FMS oder Matu-
rität 
 
Fachhochschulen FH werden nach dem Bo-
logna-System abgeschlossen (Bachelor, Mas-
ter). Zulassung: EFZ mit Berufsmaturität, Fach-
maturität oder gymnasiale Maturität mit Zu-
satzqualifikationen 
 
Universitäten und Eidgenössische Techni-
sche Hochschulen ETH werden ebenfalls 
nach dem Bologna-System abgeschlossen 
(Bachelor, Master). Sie gehören zur Tertiär-
stufe. Zulassung: gymnasiale Maturität oder 
Berufsmaturität/Fachmaturität mit Passerelle 
 

http://www.sdbb.ch/dyn/9.asp

